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Das Thema Finanzierung macht vielen Praxisgründern gerade zu Beginn des  
Projekts  Bauchschmerzen. Ein Großteil des Unbehagens rührt aber auch daher, 
dass junge Zahnärzte kaum eine Vorstellung davon haben, wie in Banken über 
 Kreditanträge entschieden wird.  Michael Hage nennt die vier aus seiner Sicht 
 wichtigsten Fakten.

Fakt 1: Die Zahlen sind gar nicht entscheidend. 

Die reinen Kalkulationen eines Businessplans sind in den meisten Fällen nicht  
das Problem. Schwieriger ist für viele junge Gründer dagegen die Erläuterung  
der gewählten Annahmen und Summen. Hier zeigt sich, wie gut der Gründer oder die 
Gründerin die Marktsituation kennt und ob das Konzept durchdacht ist. Erst die 
Begründung der Zahlen zeigt der Bank, ob das Praxiskonzept trägt und die Zahlen 
realistisch sind. 

Fakt 2: Der Bankberater trifft nicht die Kreditentscheidung.

In Kreditfragen sind die Bankberater die ein Gründer im Gespräch kennenlernt,  
nur bedingt entscheidungsbefugt. Die eigentliche Entscheidung liegt in einem  
ganz anderen Bereich der Bank: Bei einem Kreditprüfer, der den Kreditnehmer per
sönlich gar nicht kennt und der Anträge ausschließlich aufgrund der eingereichten 
Unterlagen bewertet. Mit jeder Rückfrage des  Kreditprüfers sinkt die Chance auf 
 Genehmigung. Deshalb sollten sich Gründerinnen und Grün der Zeit nehmen und 
sich immer einen erfahrenen Berater suchen – denn der erste Schuss muss sitzen!

Fakt 3:  Das erwartete Ausfallrisiko entscheidet über die Kreditvergabe.

Die wichtigste Frage, die sich eine Bank bei der Prüfung eines Businessplans stellt, 
betrifft nicht die Höhe des Kredits, sondern die Wahrscheinlichkeit, dass der Kredit 
nicht zurückgezahlt werden kann.  Im Businessplan muss der Bank also dargestellt 
werden, warum die geplante Praxis soviel Gewinn abwerfen wird, dass Zins und 
Tilgung problemlos gezahlt werden können und alle Kosten und Risiken bedacht 
und einkalkuliert sind – neben privaten Ausgaben für die Lebenshaltung auch Ver
mögen und Schulden.

Fakt 4: Das zukünftige Einkommen ist wichtiger als die Kreditsumme.

Viele Praxisgründer setzen sich schon bei der Entscheidung für die Selbstständig 
keit ein Limit für den Gründungskredit. Aus betriebswirtschaftlicher Sicht ist es 
 jedoch deutlich sinnvoller, sich mit mehreren Szenarien auf Basis unterschiedlicher 
 Investitionssummen zu beschäftigen. Denn wichtiger als die Höhe einer Investition  
ist der zu erwartende Gewinn; er ist der wichtigste Faktor für die Höhe der Tilgung 
und die Laufzeit des Kredits.
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DAS DGZI E-LEARNING
CURRICULUM IMPLANTOLOGIE
Starten Sie jederzeit mit den 3 E-Learning Modulen
3 E-Learning Module + 3 Pflichtmodule + 2 Wahlmodule

BIS ZU 160 FORTBILDUNGS-PUNKTE

Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V.
Geschäftsstelle: Paulusstraße 1, 40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77 | Fax: 0211 16970-66 | sekretariat@dgzi-info.de | www.dgzi.de

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE BEI DER

3 E-Learning Module
 Allgemeine zahnärztliche  Implantologische   Implantologische 
 und oralchirurgische Grundlagen  Grundlagen I  Grundlagen II

3 Pflichtmodule
  Spezielle implantologische Prothetik  Hart- & Weichgewebs-  Anatomiekurs mit praktischen
 29./30.03.2019 | Berlin   management  Übungen am Humanpräparat
 Prof. Dr. Michael Walter  13./14.09.2019 | Winterthur   Termin und Ort 2019
 Priv.-Doz. Dr. Torsten Mundt  DGZI-Referenten  wird bekannt gegeben
      Prof. Dr. Werner Götz 
      Dr. Ute Nimschke

2 Wahlmodule
 Sedation – Conscious sedation for oral surgery1 
 13./14.09.2019 | Speicher

 Bonemanagement praxisnah2 –  
 Tipps & Tricks in Theorie und Praxis 
 11./12.10.2019 | Essen

 Problembewältigung in der Implantologie – 
 Risiken erkennen, Komplikationen behandeln, 
 Probleme vermeiden. 
 06./07.12.2019 | Essen

  Laserzahnheilkunde & Periimplantitistherapie  
 (Laserfachkunde inklusive!) 
 22./23.11.2019 | Freiburg im Breisgau

BEGINN
JEDERZEITMÖGLICH!

 Implantologische und implantatprothetische  
 Planung unter besonderer Berücksichtigung  
 durchmesser- und längenreduzierter  
 Implantate (Minis und Shorties) 
 15./16.11.2019 | Ispringen 

 Hart- und Weichgewebsmanagement 
 13./14.12.2019 | Konstanz 

  DVT-Schein3 & Röntgenfachkunde (DVT-Schein inklusive!) 
Köln – EuroNova Arthotel: 
Teil 1 & 2: 16.03.2019 | Teil 1 & 2: 15.06.2019 
Teil 1 & 2: 07.09.2019 | Teil 1 & 2: 07.12.2019
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1:  Aufgrund der Spezifik und des Aufwandes für diesen Kurs zahlen Sie eine zusätzliche Gebühr von 200,– Euro.
2: Für diesen Kurs ist eine Zuzahlung von 250,– Euro zu entrichten.
3:  Aufgrund der Spezifik und des Aufwandes für diesen Kurs zahlen Sie eine zusätzliche Gebühr von 400,– Euro.


